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Holtex     

 
 

                                         langer schicker Wollmantel  
                                                                            mit schönem V-Ausschnitt und Knopfleiste 
                                                                     2 Taschen vorn und Gehschlitz hinten 
                                                                     Trendfarbe: natur, Gr. 36-52 

                                              statt 79.95 € 
                                                                        

                                  Holtex-Preis  29.95 €  

 
schicke Übergangsjacke 
mit tollem Design 

 Pelzimitat-Kragen, Reißverschluss und 
 zwei schräg geschnittene Reißverschluss- 
 taschen, Trendfarbe: orange, Gr. 36-50 

 statt 59.95 € 
                                                                        

 Holtex-Preis  29.95 €  

              
        

  
  

                  
      

                      

Lammfellstiefel  
verschiedene Modelle für Damen und Herren 
Da. Gr. 37-42, He.Gr. 40-48  

   statt 99.95 €   Holtex-Preis  79.95 
€ 
 

Lübeck · Posener Str. 5 · Tel. 0451 / 40 00 60
Lübeck-Moisling · August-Bebel-Str. 25-29 · Tel. 04 51/29 29 90
Montag bis Freitag: 9.30–18.30 Uhr · Samstag: 9.30–16.00 Uhr

Eutin · Albert-Mahlstedt-Str. 5 · Tel. 0 45 21/49 77
Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr

Holtex Edith Pohl e.K., Inhaber André Meyer-Pohl, Zentrale: Posener Str. 5, 23554 Lübeck, Deutschland

ausreichend kostenlose

Parkplätze vorhanden!

Holtex Mode von Kopf bis Fuß

Schnappen
Sie sich

Ihr Urlaub
s-Schnäpp

chen!

Flip-Flops 7.95
Gr. 37-41

Bermudas 9.95
uni marine, beige + schwarz statt 19.95

Badeanzüge 19.95
in vielen schönen Designs + Farben statt 29.95
Gr. 38-50
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Samstags im 
Advent bis 1800 Uhr 

geöffnet
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Bad Segeberg (mq). Konzerte, 
Lesungen, Theateraufführungen, 
Ausstellungen oder Kino – das 
kulturelle Leben in Bad Segeberg 
bietet ein große Vielfalt. Doch 
leider gibt es Menschen, die sich 
Eintrittskarten für solche Veran-
staltungen nicht leisten können. 
„Wir möchten es Menschen mit 
einem geringen Einkommen er-
möglichen, an diesem Angebot 
teilzuhaben“, sagt Ilona Münter. 
Deshalb hat sie zusammen mit 
weiteren Unterstützern die Sege-
berger Kultur-Tafel gegründet. 
Schirmherrin ist Bürgervorste-
herin Monika Saggau.

Am 14. November wurde der 
neue Verein offiziell eingetra-
gen. Mitglied kann übrigens 
jeder werden, der Jahresbeitrag 
kostet zwölf Euro. Vorsitzende 
ist Ilona Münter, ihre Stellver-
treterin Kirsten Tödt und um die 
Kasse kümmert sich Melanie 
Büttner.

Der nächste Schritt ist der Auf-
bau einer Datei, in der die soge-
nannten Kulturgäste aufgenom-
men werden. Dazu muss jeder 
Interessierte einen Antrag stel-
len, einen Einkommensnachweis 
erbringen und angeben, welche 
Art von kultureller Veranstal-
tung in Frage kommt. Dann ver-
sucht die Kultur-Tafel, Wünsche 
und die zur Verfügung gestellten 
Eintrittskarten in Einklang zu 
bringen. Die Tickets werden von 
den Veranstaltern zur Verfügung 
gestellt oder von Sponsoren be-
zahlt. Auch wer beispielsweise 
ein Theater-Abo besitzt und keine 

Zeit für eine Vorstellung hat, kann 
seine Eintrittskarte abgeben. Die 
Kultur-Tafel verständigt den pas-
senden Kulturgast, der muss sich 
nur an der Abendkasse mit Na-
men melden und erhält zwei nicht 
übertragbare Karten.

Der neue Verein darf im Stadtin-
fohaus Wort-Ort (Oldesloer Stra-
ße 20) einen Raum nutzen. Dort 
erhält man immer montags von 10 

bis 12 Uhr und donnerstags von 15 
bis 17 Uhr weitere Infos und kann 
das Antragsformular ausfüllen. 
„Das ist eine unkomplizierte Re-
gistrierung“, sagt Ilona Münter.

Monika Saggau ist begeistert 
von der Idee. „In jeder Stadt gibt 
es Bedürftige“, sagt die Bürger-
vorsteherin. Das Vorbild der 
Kultur-Tafel gibt es in Lübeck 
seit Anfang 2017. Dort wurden 

seitdem nicht weniger als 50.000 
Karten ausgegeben. „Das zeigt 
einfach, dass der Bedarf da ist“, 
sagt Monika Saggau. 

Auch Dieter Schönfeld ist voll 
des Lobes. „Das ist ein beidseiti-
ger Gewinn“, sagte der Bürger-
meister. Die Veranstalter hätten 
ein volles Haus und die Menschen, 
die es sich eigentlich nicht leisten 
können, ein kulturellen Erlebnis.

Segeberger Kultur-Tafel ermöglicht 
Theater, Konzerte und Lesungen

Ilona Münter (4.v.re.) hat mit Unterstützung von Bürgervorsteherin Monika Saggau (re.), dem eh-
renamtlichen Kulturbeauftragten Michael Meier und weiteren Unterstützern die Kultur-Tafel für 
Bad Segeberg gegründet.								        Foto: mq

Weihnachtssterne mit 
gutem Gewissen einkaufen

Arno Carstensen, Vizepräsident der Landwirtschaftskammer (Mi.), und Michaela und Wilhelm Edert 
(Gärtnerei Edert) informierten in Gönnebek über die zahlreichen Weihnachtssterne (0,5 Millionen 
Stück), die derzeit in Schleswig-Holstein in den Gärtnereien produziert werden.
� Foto: Ingken Wehrmeyer/Landwirtschaftskammer

Gönnebek (em). Kurz vor dem 
ersten Advent informierte die 
Landwirtschaftskammer Schles-
wig-Holstein in Gönnebek auf 
dem Betrieb von Wilhelm Edert 
über die zahlreichen Weihnachts-
sterne. Rund 500.000 Stück wer-
den im nördlichsten Bundesland 
produziert. Die Gärtnerei Edert 
in Gönnebek – das norddeutsche  
Produktionszentrum der Sterne – 
präsentierte erstmals Weihnachts-
sterne, die Fair Trade produziert auf 
den Markt kommen.

Immer mehr Verbraucher setzen 
auf regionale Produkte, darunter 
auch fair produziert und fair ge-
handelte. Dieser Regionalitäts
trend gilt nicht nur für Nahrungs-
mittel, sondern auch für Pflanzen 
wie den Adventsklassiker, den 
Weihnachtsstern. Heimische 
Weihnachtssterne aus der Region 
für die Region. Beim Einkauf in-
teressiert den Verbraucher mehr 
und mehr die soziale Verantwor-
tung der Erzeuger und des Han-
dels. Betriebsleiter Wilhelm Edert 
setzt daher schon seit einiger Zeit 
auf das internationale Zertifizie-
rungssystem (Global G.A.P und 
MPS-GAP). Hier werden Qualität 
und Sicherheit seiner gärtnerischen 
Produktion dokumentiert. Für sei-
nen Vermarktungspartner Edeka 

Nord produziert er nun erstmalig 
auch Fair Trade zertifizierte Weih-
nachtssterne. Die Jungpflanzenver-
mehrung erfolgt in Uganda unter 
den besonderen Fair-Trade-Be-
dingungen. Dann kommen die im 
idealen Klima ohne Heizung gezo-
genen Jungpflanzen zurück nach 
Schleswig-Holstein und werden 
hier im Gewächshaus in Verbrau-
chernähe mit kurzen Transportwe-
gen, die die Umwelt schonen, bis 
zur Verkaufsreife weiter kultiviert.

Kurze Wege 
zum Verbraucher

Arno Carstensen, Vizepräsident 
der Landwirtschaftskammer und 
selber Gärtnermeister, berichtet, 
dass die kurzen Wege vom Ge-
wächshaus zum Endverbraucher 
eine gute Qualität sichern und im 
Advent lange Freude an der Pflanze 
bescheren. Er betonte die Bedeu-
tung der Weihnachtssternkultur 
für die Region als wichtiges wirt-
schaftliches Standbein. Die rund 
zehn Gärtnereibetriebe hier in der 
Gärtnersiedlung Gönnebek haben 
jeweils verschiedene Produkti-
onsschwerpunkte. Sie sichern Ar-
beitsplätze und Einkommen in der 
Region vor Ort. Neben der Ökono-
mie seien auch weitere Kriterien der 
Nachhaltigkeit erfüllt.

Denn durch eine bodenunab-
hängige Produktion und minima-
len Wasserverbrauch werden die 
natürlichen Ressourcen sowohl 
in Uganda als auch hierzulande 
geschont, und die Mitarbeiter in 
Afrika erhalten eine Ausbildung 
und Gesundheitsvorsorge. Auf 
dem Betrieb von Wilhelm Edert 
seien die sozialen Standards glei-
chermaßen erfüllt.

Der Trend zur sozialen Verant-
wortung ist auch in anderen gärt-
nerischen Arbeitsbereichen der 
Landwirtschaftskammer sicht-
bar, betonte Arno Carstensen: 
Mit verschiedenen Produzenten 
arbeitet die Landwirtschaftskam-
mer derzeit an einem Gütezeichen 
für Zierpflanzen. Es soll voraus-
sichtlich im Frühjahr 2019 an den 
Markt gehen. Außerdem engagiert 
sich die Landwirtschaftskammer 
bei www.Nordfreun.de, die eben-
falls Sozialstandards und Um-
weltfreundlichkeit in regionalen 
Lieferketten fördern. Kammer-
vizepräsident Arno Carstensen: 
„Wenn Sie Weihnachtssterne 
made in Schleswig-Holstein ver-
schenken, schenken Sie Freude, 
stärken die heimische Wirtschaft, 
verzichten auf lange Transport-
wege und verschenken ein echtes 
regionales Produkt“.

Das Statistische Amt für Ham-
burg und Schleswig-Holstein 

hat in seiner jüngsten Zierpflan- 
zenbauerhebung im vergangenen 
Jahr rund 25 Gärtnereien mit 
535.000 Weihnachtssternen ge-
zählt, davon sieben Gärtnereien 
mit 309.000 Pflanzen im Kreis 
Segeberg. Dazu zählt auch die 
Gärtnerei Edert und weitere Kol-
legen in Gönnebek, die die Fach-
geschäfte und den übrigen Handel 
auf kurzem Weg beliefern. Ca. 
80.000 Sterne in verschiedenen 
Größen wachsen bei Wilhelm 
und Michaele Edert auf einer Ge-
wächshausfläche von rund 15.000 
Quadratmetern.

Der Weihnachtsstern – bota-
nisch Euphorbia pulcherima 

– zählt zu den Kurztagspflanzen. 
Sie blühen, wenn die Tage kürzer 
sind als die Nächte (bei uns also 
im Winter). Moderne Sorten brau-
chen sechs bis acht Wochen, um 
die Blüte nach dem Eintritt des 
kurzen Tages auszubilden. Die 
Vielfalt der Sorten ist groß und 
durch moderne Züchtung kom-
men immer wieder neue Sorten 
dazu. Die Vereinigung der Weih-
nachtssternanbauer geht aktuell 
von 150 Sorten mit Marktbe-
deutung aus. Die Farbe rot spielt 
dabei die größte Rolle:  Gut 80 
Prozent der Verkaufsmenge an 
Weihnachtssternen leuchten in 
der Weihnachtsfarbe „rot“. Da-
neben gibt es von weiß bis creme 
über zimt bis orange eine große 
Farbpalette, einfarbig oder auch 
gemustert. Während in den ver-
gangenen Jahren vor allem ein 
Trend zu kleineren Töpfen bis hin 
zu wenigen Zentimetern großen 
Minipflanzen zu beobachten war, 
berichtet Wilhelm Edert auch von 
einer wachsenden Nachfrage nach 
großen Prachtpflanzen.

Weihnachtssterne sind sehr 
transport-empfindliche 

Pflanzen. Beim Einkauf sollten 
Verbraucher auf Ware aus Schles-
wig-Holstein achten. Die Pflanzen 
sollten keinen Frost abbekom- 
men. Weihnachtssterne stehen am 
liebsten hell und warm – sowohl in 
der Anzucht wie auch im Blumen-
geschäft und bei den Verbrauchern 
auf der Fensterbank. Zugluft mö-
gen sie nicht.

Zahlen und 
Statistik

Große 
Sortenvielfalt

Pflegetipps 
 für Verbraucher

-20
Stefan 
Eppel

-22
Nina 

Klingner

-21
Philip 

Rieken

Tel. 04551/9900

Kurhausstraße14 · Bad Segeberg
Telefon: 0 45 51/ 99 00-0

info@bassesblatt.de · www.bassesblatt.de

Ihren Kunden und 

Geschäftspartnern 

Weihnachtsgrüße 

senden ...

... und noch bis zum 17.12 bei 

Ihrem Anzeigenberater aufgeben!

 

- Auch als Kombianzeige mit Erscheinung am 

22.12. in den Lübecker Nachrichten möglich! -

Basses Blatt
Das Wochenblatt für Jedermann


